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Vorname Nachname Geburtsdatum  

Jürgen Meißner 07.01. 80 

Bernd Hahne 15.01. 65 

Erika Robrecht 20.01. runder 

Detlef Schonefeld 08.02. 80 

Jürgen Jacob 14.02. 70 

Friedrich Drave 17.02. 90 
 
 

… und weichen von der derzeitigen Form der Gratu-
lation einmal ab; denn am 5. März 2021 feierten 
Roswitha und Erwin Delekat ihre Goldene Hochzeit.  
Nun ist es in Pandemiezeiten sehr schwierig, eine per-
sönliche Gratulation vorzunehmen, wir haben deshalb 
unsere guten Wünsche telefonisch übermittelt.  
Wer kennt sie nicht, das Ehepaar Delekat.  
Sehr viele von uns mit Sicherheit von der Bergbühne 
Lüdersen, wo sie uns nicht nur als aktive Schauspieler 
in zahlreichen Stücken viel Freude bereitet haben, 

sondern auch zu den Gründungsmitgliedern zählen. 
Wir FCB-ler kennen Erwin aber natürlich auch als aktiven Fußballer, der im Alt-
Herrenbereich bis zur Ü50-Mannschaft „gegen das runde Leder getreten hat“. 
Überzeugt hat er dabei vor allen Dingen mit seiner Spielintelligenz und zählte zu 
den Besten. Aber nicht nur auf dem Platz, auch außerhalb des Spielfeldes war und 
ist er mit seiner freundlichen, humorvollen Art und positiven Einstellung schon im-
mer gut angekommen. Für Erwin natürlich Ehrensache, dass er dem FCB auch nach 
Beendigung seiner aktiven Fußballerlaufbahn die Treue gehalten hat und für uns 
das FCB-Echo in Lüdersen verteilt.  
Wir hoffen, Roswitha und Erwin konnten trotz der derzeit geltenden Einschränkun-
gen einen schönen Tag verleben.  

 
„Liebe Geburtstagskinder, liebes Goldhochzeitpaar, seitens des Vorstandes gratu-
lieren wir von dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich. Wir wünschen euch 
alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit!“ 
 
Der Vorstand 
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Bericht des Vorstandes über das Jahr 2020 
Wenn uns zu Beginn des Geschäftsjahres jemand gesagt hätte, dass wir in 2020 
den Spielbetrieb abbrechen, keinen Trainingsbetrieb haben, fast alle Veranstaltun-
gen ausfallen würden, unser Clubhaus schließen müssen, wir hätten die/den Be-
treffende(n) mit Sicherheit für verrückt erklärt! Aber genau dieses Szenario haben 
wir durchlaufen. 
 

Sehr gerne möchte ich noch einmal über das abgelaufene Geschäftsjahr berichten, 
auch wenn der Bericht in diesem Jahr anders ausfällt als die Jahre davor. So ver-
zichte ich z.B. auf den sportlichen Rückblick für jede Abteilung, hier gibt es Auf-
grund der Corona-Pandemie nur sehr wenig zu berichten. Ihr könnt darüber aber 
natürlich in den detaillierten Berichten der einzelnen Abteilungen nachlesen. 
 

Wie in jedem Jahr beginne ich meinen Rückblick mit der Fußballabteilung: 
 

Am 10. Januar fand die Fußballabteilungsversammlung statt. Für eine Wieder-
wahl hatten sich Uwe Dembski (Abteilungsleiter) und Sigrid Schwäbe (Jugendleite-
rin) zur Verfügung gestellt und wurden auch erneut gewählt. In den Spielausschuss 
wurden Achim Luckert, Burce Schneider, Frank Hoffrage, Sven Dembski, Christian 
Serwatzki und Dennis Niewerth gewählt. 
 

Gespielt werden konnten dann noch die Hallenturniere Wallus-Cup, bei der Ü32 
der REWE-Harting-Cup und der Henning-Hische-Pokal der Ü40. 
 

Dann kam die Corona-Pandemie ein erstes Mal und legte den Fußballbetrieb bis 
unmittelbar vor den Sommerferien 2020 komplett lahm bzw. führte zum Abbruch 
der Saison 2019/2020. Nur langsam und unter erheblichen Sicherheitsvorkehrun-
gen bzw. Hygienekonzepten konnten wir auf die Sportplätze und zum Trainings-
betrieb zurückkehren. Leider war diese Rückkehr nur von kurzer Dauer, schon im 
November sorgte ein erneuter Lockdown im Amateursport für einen weiteren völ-
ligen Stillstand. 
 

Im Fußballjuniorenbereich ist die Zahl der Mannschaften ganz leicht rückläufig. 
So wurden für die Saison 2020/2021 neun Juniorenmannschaften mit unseren 
Partnern der Jugendspielgemeinschaft gemeldet, im Vorjahr waren es noch zehn.  
Bei den A-Junioren ist mit Wennigsen ein neuer Partner hinzugekommen, dass 
zeigt die Herausforderungen aufgrund fehlender Spieler in diesen Jahrgängen. Die 
D-, E- und F-Junioren konnten die Hinrunde auf dem Spielfeld dann auch komplett 
spielen. Bei den A-, B- und C-Junioren standen noch Nachholspiele an, wurden 
aufgrund des erneuten Lockdown aber seinerzeit abgesetzt.  
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Auch um unsere nach wie vor sehr erfolgreiche Tischtennisabteilung machte 
Corona leider „keinen Bogen“. 
 

In der Abteilungsversammlung am 7. Januar wurde mit Holger Pfeiffer ein neuer 
Abteilungsleiter gewählt. Jan Pulka wurde erneut Jugendleiter und in den Spielaus-
schuss wurden die Sportkameraden/-innen Stefan Berger, Philip Bolognesi, Helmut 
Freimann, Helge Hölscher, Dennis Horand, Stefan Karl, Verena Kebsch-Jandel und 
Frank Müller gewählt. 
 

Ebenfalls konnten wir uns zu Beginn des Jahres 2020 noch den erneuten Titel des 
erfolgreichsten Tischtennisvereins bei den in Völksen ausgetragenen Springer 
Stadtmeisterschaften sichern (siehe auch den detaillierten Bericht der Tischten-
nisabteilung Herren und Jugend). Doch bereits Mitte März wurde die Saison 
2019/2020 abgebrochen und die Tabellenstände der jeweiligen Mannschaften für 
den Auf- bzw. Abstieg gewertet. 
 

Ende August wurde voller Schwung und Elan in die Saison 2020/2021 gestartet, 
um dann bereits Ende Oktober erneut eine Saison abzubrechen. Wie es letztend-
lich weitergeht mit der Saison 2020/2021 ist zum Zeitpunkt der Erstellung des Jah-
resberichtes unklar. 
 

Aber auch wenn ganz viele Veranstaltungen wegen Corona nicht durchgeführt 
werden konnten, unsere Abteilung war natürlich nicht untätig. Sie hat sich zahlrei-
che Aktionen für die Zeit des Corona-Lockdown einfallen lassen und umgesetzt.  
Insbesondere unser Jugendleiter Jan Pulka war sehr kreativ, hat zahlreiche Trai-
ningsvideos für zu Hause erstellt und im YouTube-Kanal hochgeladen. Auch Qua-
lifizierungen, Aus- und Weiterbildungen im Trainer- und Betreuerstab wurden 
bzw. werden durchgeführt, um auch zukünftig für alle Altersgruppen ein leistungs-
gerechtes Training anbieten zu können. Wir müssen uns also derzeit sportlich keine 
Sorgen machen, das hohe Niveau der Tischtennisabteilung kann mit Sicherheit ge-
halten werden! 
Die detaillierten Berichte entnehmt ihr bitte den Jahresberichten der Erwachsenen 
und der Jugend. 
 
Unsere Abteilung Frauen-Fit-Gym startete mit gewohntem Schwung, Elan und 
Spaß in 2020, um dann ebenso wie die anderen Abteilungen in einen Lockdown 
zu gehen. Sämtliche Übungseinheiten, egal ob Senioren-/-innensport, Yoga, Fit-
ness, alle mussten aufgrund der Hallenschließungen lange Zeit pausieren. Auch die 
Abteilungsversammlungen, eigentlich immer verbunden mit den Weihnachtsfeiern 
mussten ausfallen bzw. abgesagt werden. Die Abteilung ist aber zuversichtlich, 
mindestens diese Veranstaltungen in 2021 nachholen zu können. 
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Sehr gerne möchte ich aber an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen, unseren 
Übungsleiterinnen Elli Gade, Marita Gniesmer, Daniela Stangel und Katja Wente 
„Dankeschön“ zu sagen. Wann immer es erlaubt und möglich war, habt ihr Spaß 
und Freude an den Übungen und Sport vermittelt, allen Auflagen und Widrigkeiten 
zum Trotz. Gerade in diesen Zeiten wenn ein Verein zusammenrückt ist das sehr 
wichtig, nochmals vielen Dank dafür! 
 

Unsere Badmintonabteilung war natürlich ebenfalls von der Corona-Pandemie 
betroffen, lange Zeit war an ein Training nicht zu denken, dann, unter strengen 
Hygieneregeln wieder möglich, um Anfang November erneut durch die Hallen-
sperrung zum Erliegen zu kommen. Ausgefallen sind auch die Weihnachtsfeier und 
die Abteilungsversammlung. Sollte es Lockerungen geben, können die Veranstal-
tungen aber nachgeholt werden, es ist wünschenswert und alle Beteiligten würden 
sich darüber mit Sicherheit sehr freuen. 
 

Auch wenn uns Corona in den sportlichen Bereichen 2020 ganz stark ausgebremst 
hat, bedanken wir uns wie in den zurückliegenden Jahren ganz herzlich bei allen 
Sportlerinnen und Sportlern, bei den Trainern, Übungsleitern und Betreuern, 
den fleißigen Eltern und engagierten Helfern. Den Kopf nicht hängen lassen, die 
Lust am Sport nicht zu verlieren und wann immer es erlaubt ist zu trainieren, das 
ist Engagement und Herzblut wie wir es von euch Sportlern kennen. 
 

Seitens des Vorstandes geht ein besonderes großes Dankeschön an alle Förde-
rer, Sponsoren und Geschäftspartner für die Unterstützung im abgelaufenen Ge-
schäftsjahr. Wir wissen, welche Herausforderung die Corona-Pandemie für viele 
von Ihnen bedeutet. Dass Sie uns dennoch die Treue gehalten haben, werden wir 
nicht vergessen. 
 

Ebenfalls ein weiteres großes Dankeschön geht wie immer an dieser Stelle an 
meine Vorstandskolleginnen/-kollegen und die Spielausschüsse. Das Geschäfts-
jahr 2020 war für jede(n) einzelne(n) von uns alles andere als normal und ich sagte 
es eingangs bereits, es war trotz oder gerade wegen der Corona-Pandemie nicht 
weniger arbeitsintensiv. Gleichwohl hat sich das Team den Herausforderungen des 
abgelaufenen Geschäftsjahres gestellt und wie ich finde, diese auch gemeistert. 
Dafür nochmals ein herzliches „Dankeschön“. 
 

Allen Vereinsmitgliedern, Freunden und Gönnern sowie deren Angehörigen wün-
sche ich für das Jahr 2021 viel Erfolg, Gesundheit und eine hoffentlich rasche Rück-
kehr zur Normalität; so wie vor Corona. 
 
Bennigsen, im Februar 2021   Udo Schulz 
       1. Vorsitzender 



10 

 

 

 
 
 
 

 
 



11 

 

 
 
Jahresbericht Fußball 2020 
Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden, 
am Anfang des Jahres fanden in der Region wieder viele Hallenturniere statt. Un-
sere 1. Herrenmannschaft war auch in 2020 sehr erfolgreicher Ausrichter des Wal-
lus-Cups. Das Hallenturnier wurde auf Kreisebene ausgetragen, Gewinner war der 
TUS Gümmer. 
 
Erstmals wurde von den Ü32-Herren der REWE – Harting Pokal in Bennigsen aus-
gespielt. Dieses Turnier konnte der TUS Seelze für sich entscheiden. 
 
Der Henning-Hische-Pokal der Ü40 war ebenfalls ein voller Erfolg, das Traditions-
turnier gewann der TSV Luthe. 
 
Und dann war alles „Corona“! Die Pandemie stoppte nicht nur die Rückrunde, 
sondern führte auch zum Abbruch der Fußballsaison 2019/2020. Erst im Septem-
ber wurde endlich wieder Fußball gespielt, allerdings nur unter Auflagen, welche 
die Verantwortlichen vor große Herausforderungen stellte. Dank starkem Zusam-
menhalt und toller Disziplin wurde auch das bestens gemeistert. 
 
Für die Saison 2020/2021 wurden von uns vier Herrenteams gemeldet, eine I. 
Herrenmannschaft, eine Ü32 eine Ü40 sowie eine Ü50. 
 
Was allerdings von allen befürchtet wurde, trat dann im November 2020 erneut 
ein. Aufgrund der Corona-Pandemie wurde die laufende Saison bis auf weiteres 
erneut unterbrochen. Pokalspiele oder Hallenturniere durften nicht ausgetragen 
werden, eine trostlose Winterpause mit pausierendem Trainingsbetrieb trat ein.  
 
Im Jugendbereich haben wir noch immer unsere Spielgemeinschaft mit der SG 
Bredenbeck-Holtensen, im A-Juniorenbereich ist hier Wennigsen hinzugekom-
men. Die Zusammenarbeit der Vereine läuft reibungslos (siehe Bericht Jugendab-
teilung). 
 
Zu guter Letzt möchte ich mich auch in diesem Jahr noch bei allen Sponsoren für 
die zahlreiche Unterstützung der Fußballabteilung, selbstverständlich aber auch bei 
allen Aktiven, Trainern und Betreuern, Schiedsrichtern, Platzwarten sowie allen 
Ehrenamtlichen für ihren Einsatz bedanken. 
 
Uwe Dembski 
Abteilungsleiter 
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Jahresbericht Junioren-Fußball 2020 
In das Jahr 2020 starteten die Junioren beim Sportbuzzer-Hallenpokal mit neun 
Mannschaften, 2 x D-, 3 x E- und 4 x F-Junioren. 
Alle haben durchaus erfolgreich mitgespielt, die Endrunde aber leider nicht er-
reicht. Für die A-, B-, und C-Juniorenmannschaften wurde eine Futsal-Hallenmeis-
terschaft angeboten. Die A-Junioren verzichteten auf eine Teilnahme, die B-Junio-
ren starteten mit zwei Teams und die C-Junioren mit einem Team. Leider haben 
alle drei Teams es nicht bis in die Endrunde geschafft. 
 

Der Rückrundenstart der Saison 2019/2020, der eigentlich im März beginnen 
sollte, wurde wegen der Corona-Pandemie unterbrochen. Auch der Trainingsbe-
trieb musste eingestellt werden, fand dann unter hohen Auflagen nur in reduzierter 
Form statt. 
 

In die neue Saison 2020/2021 starteten wir mit unserem Partner, der SG Breden-
beck-Holtensen, mit neun Jugendmannschaften. Je eine A-, B- und C-Junioren-
mannschaft sowie zwei D-, E- und F-Junioren-Teams. Eine G-Juniorenmannschaft 
konnten wir mangels Spielern nicht melden. 
 

Bei den A-Junioren haben wir mit Wennigsen einen dritten Partner in die JSG auf-
genommen, andernfalls hätten wir für die Saison keine spielfähige Mannschaft für 
die Kreisliga zusammenstellen können. 
 

Die anderen Mannschaften spielen alle Play-Off-Runden und werden zur Rück-
runde, die eigentlich im März 2021 beginnen soll, in neue Staffeln eingeteilt. 
Während die A-, B- und C-Junioren noch je zwei Nachholspiele absolvieren müs-
sen, aufgrund der Corona-Pandemie wurden am 2. November 2020 erneut alle 
Spiele und der Trainingsbetrieb abgesetzt, konnten die anderen Mannschaften die 
Hinrunde beenden. Bei der Unterbrechung belegen die B- und C-Juniorenmann-
schaften den 2. Platz der Tabelle, die A-Junioren sind leider im unteren Drittel der 
Tabelle zu finden. Die Mannschaften D1 und D2 belegen die Tabellenplätze 4 und 
2. Die Mannschaften E1 und E2 sind auf den Plätzen 2 und 1, ebenso die Teams 
F1 und F2. Bemerkenswert dabei sicherlich, dass die E2 und F2 alle ihre Spiele 
gewonnen haben. 
 

Derzeit ist leider überhaupt nicht abzuschätzen, wann die Saison im Juniorenbe-
reich ggf. fortgeführt werden kann. Wir können hier leider nur abwarten. 
 
Sigrid Schwäbe 
Jugendleiterin Fußball/stellvertretende Abteilungsleiterin 
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Jahresbericht Tischtennis 2020 
Das Jahr 2020 stand natürlich nahezu vollständig unter dem Einfluss der Corona-
Pandemie. Zum Zeitpunkt der Abteilungsversammlung Anfang Januar, war davon 
allerdings noch keine Rede. Insofern war für mich persönlich, als ich mich zur Wahl 
des neuen Abteilungsleiters zur Verfügung stellte, auch nicht vorstellbar, dass das 
Jahr 2020 maßgeblich aus der Hauptaufgabe Krisenmanagement bestehen sollte. 
Doch der Reihe nach: 
 

Am ersten Wochenende des Jahres fanden, allerdings noch unbeeinflusst von der 
Corona-Thematik, traditionell die Springer Stadtmeisterschaften, ausgerichtet 
vom TTC Völksen, statt. Und ebenfalls traditionell sicherte sich der FC Bennigsen 
den Pokal für den erfolgreichsten Verein.  
Der Nachwuchs- und Herrenbereich wurde maßgeblich von Bennigser Akteuren 
beherrscht. Daniel Martin siegte in der offenen Herrenklasse, Robin Hrassnigg 
bei den Herren D.  
Und auch im Doppel erklommen Bennigser Aktive den obersten Podestplatz: Da-
niel zusammen mit Mirko Dreesmann (offen) sowie Sebastian Faber/Frank Mül-
ler (Herren D). Im Damenbereich konnten wir uns über den Vizetitel von Anja 
Stannebein sehr freuen. Über die herausragenden Ergebnisse unseres Nachwuch-
ses berichtet unser Jugendwart Jan Pulka separat. 
 

Anfang Februar führten wir im Rahmen der German Open in Magdeburg ein weg-
weisendes Gespräch mit Verantwortlichen der Tischtennis-Firma TIBHAR. Auch 
mit anderen TT-Firmen erfolgten im Anschluss telefonische Verhandlungen. Ergeb-
nis: Das Bemühen und das Interesse der Firma TIBHAR, uns als Partner zu gewin-
nen, war von Beginn an am deutlichsten spürbar, so dass wir sie zum 1.7.2020 als 
neuen Materialpartner für unsere Abteilung präsentieren konnten. In Koopera-
tion mit dem TT-Shop TMS-Tischtennis in Hannover (Lars Hebel) profitieren so-
wohl Abteilung als auch alle Aktiven seitdem von besonders günstigen Einkaufs-
konditionen – ein wertvoller und wichtiger Meilenstein, die Abteilung auch finan-
ziell auf noch solidere Füße zu stellen. 
 

Mit dem in der Abteilungsversammlung gewählten Spielausschuss, bestehend aus 
Stefan Berger, Philip Bolognesi, Helmut Freimann, Helge Hölscher, Dennis Ho-
rand, Stefan Karl, Verena Kebsch-Jandel, Frank Müller und Jan Pulka, fanden 
insgesamt 4 Sitzungen, zuletzt dann online, statt. Neben der konstruktiven Bewäl-
tigung der Vorgaben, die uns durch die Corona-Thematik auferlegt wurden, konn-
ten zahlreiche weitere Maßnahmen besprochen und auf den Weg gebracht wer-
den.  
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Dieses Gremium, zusammen mit allen Mannschaftsführern, die insbesondere 
rund um die Corona-Thematik stets mit „im Boot“ waren, ist Grundlage und Ga-
rant, dass sich die Entwicklung der Abteilung weiter positiv darstellt.  
„Vielen Dank an dieser Stelle für Euer tolles, zuverlässiges Engagement!“  
 

Die Saison 2019/2020 wurde Mitte März abgebrochen; der aktuelle Tabellenstand 
wurde eingefroren und um einige Härtefälle, die über Auf- und Abstieg entschei-
den sollten, ergänzt. Bei 15 gemeldeten Erwachsenenteams ergaben sich 3 Ab-
stiege und 3 Aufstiege – eine „normale“ Saison, betrachtet man lediglich die ab-
schließenden Platzierungen.  
 

Ende August startete dann die Saison 2020/2021, bis sie Ende Oktober wieder 
unterbrochen wurde. Geplant ist, dass die Spiele, die in der Hinrunde noch nicht 
durchgeführt wurden, bis Mitte des Jahres 2021 nachgeholt werden. Demnach 
wird es in der Saison 2020/2021 maximal nur ein Spiel gegen den gleichen Gegner 
geben. Ob dies tatsächlich so durchgeführt werden kann, ist allerdings Stand heute 
noch unklar.  
 

Die meisten für 2020 geplanten Veranstaltungen mussten abgesagt werden. So 
konnten wir weder den letzten Spieltag der Senioren-Verbands- und Landesli-
gen, noch den traditionellen Saisonabschluss, die Schüler-Bezirksjahrgangs-
meisterschaften, das Finale der Regionsmannschaftsmeisterschaften der Seni-
oren, die 4. Deutschen Pan-Pong-Meisterschaften und auch nicht die Vereins-
meisterschaften mit anschließender Weihnachtsfeier durchführen. Glücklicher-
weise war es uns jedoch möglich, zumindest für unseren Nachwuchs einige Ver-
anstaltungen auf den Weg zu bringen, über die Jan in seinen Ausführungen separat 
berichtet. Und auch abseits des grünen Tisches konnten sich unsere Schüler und 
Jugendlichen über ein außergewöhnliches Angebot unseres Jugendwartes freuen: 
Jan hatte bereits während des ersten Lockdowns das „Tischtennistraining für zu 
Hause“ konzipiert und zusammen mit Philip auch gleich in die Tat umgesetzt. 
Herausgekommen sind diverse Trainingsvideos, die seitdem auf unserem eigenen 
Channel bei YouTube bereitstehen. Neuestes Machwerk ist Jans Weihnachtsgruß, 
gepaart mit der Vorstellung eines Tischtennisball-Parcours und verbunden mit dem 
Aufruf an alle unsere Mitglieder, ebenfalls Parcours zu bauen und „Beweisvideos“ 
einzuschicken – die besten werden mit stattlichen Preisen honoriert. 
 

Aber nicht nur bei YouTube, sondern mittlerweile auch bei Instagram ist unsere 
Abteilung präsent. Unser Social-Media-Experte Philip Bolognesi hat den Kanal 
eingerichtet und auch gleich dafür gesorgt, dass dieser durch unsere aktiven Mit-
glieder mit Leben gefüllt wird. Freilich wird es hier wieder bunter und lebhafter, 
sobald der Trainings- und auch Spielbetrieb dann endlich wieder starten darf.  
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Über Instagram berichtete u.a. auch Lisa Marie Mariß von ihrem C-Trainer-Lehr-
gang, den sie in 2020 maßgeblich vorantreiben konnte. In 2021 sollte dann die 
Prüfung nur noch „Formsache“ sein. Celine Fiebig absolvierte das 2. Modul des 
Mini-Athleten-Projekts und steht zusammen mit Melina Ochs, die diese Qualifi-
zierung bereits seit 2019 besitzt, bereit, um die Kleinsten in den Kindergärten für 
den Tischtennissport zu begeistern. Kristoffer Ochs und Dennis Struck hatten sich 
bereits für den STARTTER-Lehrgang, der vergleichbar mit einer Co-Trainer-Ausbil-
dung ist, angemeldet. Beide unternahmen damit den ersten Schritt, um Einblicke 
in Tischtennis-Trainingsmethodik zu erhalten und im Anschluss bereits im Rahmen 
unseres Nachwuchs-Trainings eingesetzt zu werden. Aufgrund des allgegenwärti-
gen Themas „Corona“ musste der Lehrgang dann leider ausfallen, wird aber sicher 
in 2021 nachgeholt. Stefan Karl frischte seine B-Trainer-Lizenz auf, während Jan 
sowohl seine C-Trainer-Lizenz bestätigte als auch die Aufnahmeprüfung für die B-
Trainer-Lizenz bestehen konnte.  
Das Thema „Qualifizierung von Übungsleitern und Trainern“ hat oberste Priorität. 
Wir wollen dafür Sorge tragen, unermüdlich den Ist-Zustand der Trainingsarbeit zu 
beleuchten, zu entwickeln und bereits den Jüngsten in Kindergarten und Grund-
schule altersgerechte Angebote zu unterbreiten, um auch in Zukunft für alle Alters-
gruppen gut aufgestellt zu sein.  
Mit Moritz Thun, der unsere Leistungsgruppe betreut, Andreas Ochs, der sich 
rührig um unsere Anfänger kümmert, sowie Sophie Heyer, die unseren Jugendwart 
ebenfalls im Rahmen unseres Nachwuchstrainings unterstützt, haben wir, gemein-
sam mit den bereits oben genannten, ein tolles Team beisammen, auf das wir sehr 
stolz sein können. Denn eines dürfen wir niemals vergessen: der ideelle Gedanke 
steht bei allem Tun und Handeln im Rahmen der Trainingsarbeit im Vordergrund 
– reich wird man als Übungsleiter bzw. Trainer ganz sicher nicht! Und dafür ge-
bührt allen Engagierten ein ganz besonderer Dank! 
 

Zusammenfassend stelle ich fest, dass unsere Abteilung im Jahr 2020 doch noch 
einiges auf den Weg gebracht hat. Auch das Zeitfenster Juni bis Oktober konnten 
wir Dank eines schnell und umfassend ausgearbeiteten Hygienekonzeptes nutzen, 
um Trainings- und Spielmöglichkeiten bereitzustellen, was seitens unserer Aktiven 
sehr gut angenommen wurde. Und sobald es die Lage wieder zulässt, werden wir 
dies erneut zeitnah gewährleisten – versprochen! 
Insofern bleibt aktuell die Hoffnung, dass es irgendwann auch wieder normale Zei-
ten geben wird. Ein Licht am Ende des Tunnels ist zumindest erkennbar. 
„Bis dahin – ich freue mich sehr darauf, Euch alle wieder in der Halle zu sehen. 
Bleibt bitte gesund!“ 
 
Holger Pfeiffer, Abteilungsleiter 
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Jahresbericht Tischtennis-Jugend 2020 
Punktspiel- und Pokalbetrieb 
 

Abgesehen vom frühzeitigen Ende, war die Punktspielsaison 2019 / 2020 eine sehr 
erfolgreiche. Mit insgesamt zwölf Mannschaften hatten wir im Jugendbereich dar-
über hinaus eine Rekordzahl erreicht. Alle drei Altersklassen (U18, U13, U11) wa-
ren mehrfach vertreten. Dies gilt auch für die aktuelle unterbrochene Spielzeit, in 
der wir neun Mannschaften stellen. 
Die Wertung der letzten Saison erfolgte anhand des Tabellenstandes zum 13. März 
2020. Die 1. Jungen 11 erreichte als unser bestes Team dieser Klasse Platz 3. Un-
sere 1. Jungen 13 holte sich sogar den Meistertitel. Ebenfalls den Titel sicherte sich 
die 3. Jungen 18. Unsere 1. Jungen 18 belegte den sehr guten 2. Platz und schlägt 
diese Saison eine Klasse höher, in der Kreisliga, auf. 
Im Pokalwettbewerb hatten wir einige Mannschaften aussichtsreich im Viertel- bis 
Halbfinale. Dieser wurde dann leider nicht weiter fortgeführt. 
 

Der Rückgang von zwölf auf neun Mannschaften zu dieser Saison ist zwei Gründen 
geschuldet. Zum einen setzen einige ehemalige Jugendliche ihren Weg im Erwach-
senenbereich fort. Die Aufnahme der Jugendlichen in die Erwachsenenmannschaf-
ten sowohl als Stamm- als auch als Ersatzspieler funktioniert bereits seit Jahren her-
vorragend. Zum anderen wurde die Spielerzahl der Mannschaften vergrößert, um 
der unsicheren Lage in diesem Jahr Rechnung zu tragen. Jugendliche, die in zwei 
Mannschaften gleichzeitig spielen, waren letzte Saison ein geeignetes Mittel. Da-
rauf werden wir in Zukunft größtenteils verzichten. 
 
Turnierbetrieb 
Die Stadtmeisterschaften Springe in Völksen sind traditionell der Auftakt für das 
Sportjahr. Seit Jahren ist der FC Bennigsen der erfolgreichste Verein an diesem 
Wochenende, wozu die Jugend einen großen Teil beiträgt. Beinahe alle Stadtmeis-
tertitel gingen an uns. Gerade auch die Erfolge der jüngsten Teilnehmer zeigen, 
dass wir durch alle Altersklassen auf Kreisebene gut aufgestellt sind. 
 

Auf niedersächsischer Ebene ist die Konkurrenz entsprechend größer. Eine Teil-
nahme zeugt von einer hohen individuellen Qualität. Zwei unserer Jugendlichen 
haben sich über mehrere Turniere für die Landesmeisterschaften qualifiziert. Ti-
mon Glauche erreichte in der Jungen 13 die Gruppenphase, Fame Banse in der 
Mädchen 11 das Viertelfinale. 
 

Zu Beginn dieser Saison startete der Turnus mit den Regionsmeisterschaften aufs 
Neue. In reduzierten Teilnehmerfeldern wurden nur die besten Spieler eingeladen.  
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Insgesamt sechs Bennigser Spieler durften sich beweisen, fünf davon schafften den 
Sprung zu den Bezirksmeisterschaften, welche aktuell noch ausstehen. 
 
Vereinsinterne Turniere und Veranstaltungen 
Im September und Oktober wurde viel erreicht. Neben den Regionsmeisterschaf-
ten fand auch innerhalb des Vereins einiges statt. 
Die Jugendvereinsmeisterschaften verzeichneten mit insgesamt 19 Startern sogar 
einen Zuwachs an Teilnehmern. Sieger in der Schülerklasse wurde Finnian Lange. 
Den Titel bei den Mädchen sicherte sich Debütantin Sarah Mariß. Jugendvereins-
meister wurde Noah Reichelt. 
 

Ebenfalls konnten wir unser Eltern-Kind-Turnier ausrichten. Insgesamt zehn Zwei-
erteams gingen an den Start. Da die Mannschaften natürlich aus einer Familie 
stammten, wurde der Modus sogar mit Doppeln ausgetragen, was einen erhebli-
chen Mehrwert darstellte. Spielspaß und Stimmung auch zwischen den Partien wa-
ren gewohnt hoch. Sieger wurden Elias und Timon Glauche. 
 

Ein voller Erfolg war dieses Jahr das Trainingslager in Clausthal-Zellerfeld. Erstmals 
ist unsere Jugendgruppe für ganze fünf Tage in den Harz gefahren. Das ist auch für 
die kommenden Jahre so geplant. Insgesamt 4 Trainer und 24 Spieler hatten zu-
sammen eine tolle Woche. Die Abstands- und Hygieneregeln waren schon vorher 
verinnerlicht. Der Stimmung tat dies keinen Abbruch. Von Morgenlauf über Inter-
valltraining bis zu persönlicher Videoanalyse wurde den Kindern einiges geboten. 
Ein großer Dank geht an die Eltern, die dieses Jahr in großer Zahl ihre Fahrdienste 
angeboten hatten. 
 
Darüber hinaus … 
Es war ein besonderes Jahr 2020. Die Corona-Pandemie hat zu, in meiner Lebens-
zeit bislang, unvergleichlichen Einschnitten geführt. Auch unser Sport wird davon 
nicht verschont. Mit den erwirkten Maßnahmen sowohl während des Trainings als 
auch während der Unterbrechungen, tragen wir zu einer gesamtgesellschaftlichen 
Bewältigung dieser Herausforderung bei. 
 

Ein Training in der Halle und in Gemeinschaft lässt sich natürlich nicht gleichwertig 
ersetzen. 
Dennoch haben wir versucht, ein gewisses Angebot herzustellen, und sei es nur, 
um unseren Jugendlichen zu vermitteln, dass wir weiter an sie denken. 
Im Frühjahr war die erste Maßnahme eine siebenwöchige Quizrunde mit Fragen 
zu unserem Verein, Allgemeinwissen und zum Knobeln. Einige Jugendliche haben 
bis zum Ende mitgerätselt. 
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Direkt im Anschluss ging unser neu geschaffener YouTube-Kanal online, auf dem 
mehrere Trainingsvideos für das heimische Wohnzimmer veröffentlich wurden. 
Wer etwas für die allgemeine Fitness und Geschicklichkeit mit Schläger und Ball 
lernen wollte, wurde hier fündig. 
Zum Jahresende haben wir uns ein weiteres Mal mit einer Online-Grußbotschaft 
an unsere Mitglieder gewendet. Neben einem weihnachtlichen Gedicht, das Freu-
de bescheren sollte, startete ein Parcours-Wettbewerb, der bis in den Jahresbeginn 
2021 hinein Jugendlichen und Erwachsenen die Möglichkeit gibt, mit kreativen 
Einsendungen viele wertvolle Preise zu ergattern. 
 

Wann es im Jahr 2021 mit einem Trainings- oder gar Wettkampfbetrieb weiterge-
hen wird, bleibt abzusehen. Es scheint jedoch realistisch, dass zur wärmeren Jah-
reszeit ein Wiedersehen näher rückt. Darauf freuen sich Trainer, Jugendliche und 
Eltern gleichermaßen. 
Viele vereinsinterne Veranstaltungen sind bereits für Sommer und Frühherbst an-
gesetzt, so natürlich das Jugend-Trainingslager und eine Neuauflage des Vierer-
tisch-Turniers. 
Die Umsetzung dieser Angebote wäre ein Erfolg, den wir uns alle zu verdanken 
hätten. 
 

Einen Dank für das Bisherige im Jahr 2020 richte ich an das gesamte Trainerteam, 
das an einer nahezu reibungslosen Trainingsgestaltung mitgewirkt hat. Ebenso be-
danke ich mich bei den vielen Eltern, die nicht nur Fahrdienste geleistet, sondern 
teils auch unsere Jugendlichen zu Punktspielen begleitet oder für manche kulina-
rische Freude auf unseren Turnieren gesorgt haben. Das Verständnis zudem, dass 
die Eltern und Jugendlichen unseren Regeln und Richtlinien in diesem Jahr entge-
gengebracht haben, bestärkt uns in unserem Engagement, auch unter den bisheri-
gen Herausforderungen unseren gemeinsamen Sport nach allen Kräften weiterzu-
führen. 
 

Zuletzt richte ich ein persönliches Dankeschön an unseren neuen Abteilungsleiter 
Holger Pfeiffer. Die positive Entwicklung der letzten Jahre wird durch ihn nahtlos 
fortgesetzt und motiviert zu einer weiterhin ertragreichen Zusammenarbeit für un-
seren Verein. 
 
Jan Pulka 
Jugendleiter Tischtennis/stellvertretender Abteilungsleiter 
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Jahresbericht Frauen-Fit-Gym 2020 
Jetzt haben wir das verflixte Corona-Jahr 2020 hinter uns. Auch unsere Abteilung 
war von der Pandemie betroffen, alle Übungseinheiten mussten aufgrund der 
Sporthallenschließungen abgesagt werden. 
 

Wir hoffen sehr, dass der Übungsbetrieb in 2021 wieder in normaler Weise statt-
finden kann. Leider sieht es bisher aber nicht so aus. 
 

Für die Treue unserer Teilnehmer/-innen in dieser Zeit des Stillstandes sagen wir 
von ganzem Herzen „Danke“! 
 

Da auch sämtliche Weihnachtsfeiern und Abteilungsversammlungen in 2020 nicht 
stattfinden konnten, wünschen wir unseren Übungsleiterinnen, dem Festausschuss 
und den Mitgliedern der Turnsparte/Frauen-Fit-Gym nachträglich auch noch ein-
mal ein friedliches Fest und ein gesundes Neues Jahr 2021. 
 

Die Veranstaltungen werden wir im neuen Jahr nachholen und euch rechtzeitig 
darüber informieren. 
 

Ab 2021 steht uns Daniela Stangel als Übungsleiterin leider nicht mehr zur Verfü-
gung. Sie leitete die Damen-Seniorengruppe am Dienstag von 14:00 -15:00 Uhr. 
Wir bedauern sehr, dass Daniela uns verlässt und danken ihr sehr für ihr Engage-
ment in den vergangenen Jahren. 
Wir wünschen ihr alles Gute für die Zukunft. 
 

Der Verein ist bemüht, schnellstmöglich eine neue Übungsleiterin für die Gruppe 
zu finden. 
 
Karin Zierholz 
Abteilungsleiterin 
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Jahresbericht Badminton 2020 
Ich möchte diesen Jahresbericht im zweiten Teil einmal ganz anders formulieren, 
da dieses Jahr für uns alle ein ganz besonderes Jahr ist.  
 

Die Mitglieder in unserer Badmintonabteilung sind Hobbyspieler mit unterschied-
lichem Leistungsniveau. Das Motto unserer Sparte würde ich mit „Spaß am Spiel“ 
bezeichnen. Es ist im Rahmen von unserem Verein nicht vorgesehen, an Wett-
kämpfen beim Badminton teilzunehmen. Wir haben in allen Altersgruppen Spie-
lerinnen und Spieler in einem zum Teil sehr unterschiedlichem Leistungsspektrum. 
Dies kann dazu führen, dass es zu recht abwechselnden Konstellationen bei den 
Spielen kommt.  
Wir haben die Möglichkeit mittwochs von 19:30 Uhr bis ca. 21:00 Uhr einen 
Teil der Süllberg-Sporthalle, Medefelder Str. 9, Bennigsen zu belegen. Hier können 
wir bis zu vier Felder für das Training nutzen.  
 

Nun möchte ich gern einmal auf die besondere Situation in diesem Jahr eingehen.  
 

Bis in den März dieses Jahres ist der Spielbetrieb ganz normal gelaufen und die 
Teilnehmerzahl bei den Trainings war auf einem guten Niveau. Mitte März wurde 
plötzlich der Spielbetrieb in der Halle verboten. Erst drei Monate später durften 
wir mit neuen Regeln und einem Hygienekonzept wieder spielen.  
Glücklicherweise hatten wir rechtzeitig die Nutzung der Halle auch in den Ferien 
beantragt und konnten auch in diesem Zeitraum spielen. Wir haben im Oktober, 
als positives Highlight ein kleines Turnier mit der Badmintongruppe aus Gestorf 
gespielt. Nun ist seit dem 02. November wieder die Halle gesperrt und wir dürfen 
nicht trainieren, bzw. spielen. Nach der derzeitigen Lage ist noch vollkommen un-
klar, wann wieder der Spielbetrieb für Badminton in der Halle erlaubt wird.  
Unsere jährliche Weihnachtsfeier dürfen wir in diesem Jahr auch nicht wie ge-
wohnt, zusammen im Vereinsheim verbringen. Dieses Zusammensein wollen wir 
aber, sobald dies wieder möglich sein wird, nachholen.  
 

Ich bin zuversichtlich, dass wir im Laufe des nächsten Jahres wieder spielen dürfen 
und hoffe, dass die Erinnerung an den Ausspruch von Benjamin Franklin etwas 
dazu beiträgt. 
 
"Wer die Freiheit aufgibt, um Sicherheit zu gewinnen, wird am Ende beides 
verlieren." 
 
Torsten Goldberg 
Abteilungsleiter 
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Liebe Fußballfamilie! 
 
Das Jahr 2020 wird uns allen in ganz besonderer Erinnerung bleiben. Es war ein 
Jahr, das jeden Einzelnen vor neue, große Herausforderungen gestellt hat und das 
uns gezeigt hat, was wirklich wichtig ist – Zusammenhalt, Freundschaft, Miteinan-
der und gegenseitige Rücksichtnahme. 
Wenn ich zurückschaue empfinde ich vor allem Dankbarkeit für alle Ehrenamtli-
chen, die auch in schweren Zeiten für diesen Zusammenhalt in der Fußballabtei-
lung stehen.  
Das Jahr 2020 hat noch einmal sehr deutlich gemacht, wie wichtig unser Verein 
ist. Er gibt uns Halt, gibt uns ein Stück Heimat und lässt niemanden allein und 
bringt Menschen zusammen, auch wenn sie momentan noch auf Abstand bleiben 
müssen. 
Umso schwerer ist es uns allen gefallen, über weite Teile des Jahres auf den Sport 
verzichten zu müssen. Für jeden von uns ist der Fußball ein wichtiger Teil des Le-
bens, aber noch wichtiger ist es, das Leben zu schützen. Der Kampf gegen das 
Virus war 2020 wichtiger als Punkte und Tore. 
Niemand kann im Moment konkret sagen, wie sich die Situation weiterentwickelt 
und wann wir wieder gemeinsam jubeln werden. Wir wollen uns wie bisher daran 
orientieren was die Politik uns allen vorgibt. Die vor uns liegenden Monate werden 
von uns allen weiter Geduld und Disziplin erfordern 
 
Ich wünsche uns allen von ganzem Herzen, möge 2021 ein Jahr werden, an dessen 
Ende die Wörter Corona-Pandemie und Lockdown keine Rolle mehr spielen wer-
den und dass wir alle gesund bleiben! 
 
Uwe Dembski 
 
Neuzugang für die FU-Abteilung 
Willi Schneemann wechselt vom Wintergarten 
zum FC Bennigsen 
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Poesie und Parcours 
Ein besonderes Jahr 2020 ist vorbei, die Hoffnung auf ein Widersehen 2021 bleibt 
bestehen. Für die Weihnachtszeit gab es von unserer Seite einen kleinen poeti-
schen Gruß, zusammen mit der Herausforderung, sich einen coolen Parcours auf-
zubauen, durch den ein Ball möglichst elegant gelangen sollte.  
Hier ist das Gedicht noch einmal zum Nachlesen: 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Das Ambiente stimmt. 
 
Es war einmal in kalten Wintersnächten, 
Wenn gut gefüllte Hallen Freude brächten, 
Jedoch in allen Deutschen Landen 
Ebendiese ganz verwaist dastanden. 
      Es ging ein stetig Treiben ein wie aus, 
      Bevor dieselben Sportler blieben dann zuhaus‘. 
      Ein Jeder hatte Zeit zur Einkehr still, 
      Sofern der alte Rhythmus das noch will. 
Wenn die Menschen eifrig zur Bewegung drängen, 
Sie die Ziele gerne hoch sich hängen. 
Doch zum Glück sie schnell auch lernen, 
Sich von ihren Idealen zu entfernen. 
      Was immer schon am Herzen lag, 
      Erfüllt sich auch ein‘ and’ren Tag. 
      Wo einst noch das Gewissen biss, 
      Jetzt einzig guter Wille ist. 
So begab es sich zu Winters Nächte, 
Dass sich unser Sportler wohle dächte: 
„An dem Tisch, da müsst‘ ich ja nun schwitzen. 
Doch vorerst, da tu‘ ich lieber sitzen!“ 
      Was als Spielgerät zuvor in Händen, 
      Des‘ Gewicht liegt nunmehr auf den Lenden. 
      Niemand hatte sich mehr zu genieren, 
      Mehr als bloß den Aufschlag zu servieren. 
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Jede Kerze bald schon brannte 
Und der Sportler keine Sorge kannte. 
Statt Gefahr, sich was zu zerren, 
Höchstens noch die eig’nen Winde sperren. 
      Sowie die Stille Nacht nun naht, 
      Entbehrt sich jede weite Fahrt. 
      Der Sportler sieht es endlich ein: 
      Am schönsten ist’s daheim. 
Doch immer wieder Pfanne, Platte, Tisch er hört, 
Und sich aus dem Sessel heilig Bess’rung schwört: 
„Bewegen tu‘ ich mich im neuen Jahr!“ 
Wir wissen: Guter Wille ist ja da. 
      Und sieh‘ an, er hat’s geschafft, 
      Sich alsbald zur Halle aufgerafft. 
      Denn im Frühjahr ist’s passiert: 
      Sein Sessel ist ihm kollabiert. 

 
Wir hoffen natürlich sehr, dass es Euch über die längere Pause nicht so ergeht wie 
unserem Sportler in diesen Versen. Nichtsdestotrotz sind wir alle froh, es bald wie-
der in die Halle zu schaffen. 

Wer das gesamte Video ansehen möchte, der 
findet es auf unserem YouTube-Kanal „FC 
Bennigsen Tischtennis“. 
 
So kann ein kleiner Parcours aussehen. Das Glas vorne 
ist das Ziel. 

 
Sieger unseres Wettbewerbs und damit Ge-
winner eines 150-Euro-Gutscheins für  
TT-Ausstattung ist Titus Grünewald.  

Herzlichen Glückwunsch! 
Sobald es wieder losgeht, werden wir auch das wieder gebührend würdigen kön-
nen. 
 
Anstehende Jugend-Termine für die Kalenderjahre 2021 und 2022 
Wir sind weiter optimistisch, sowohl die feststehenden Termine als auch die Ver-
anstaltungen in den anvisierten Zeiträumen im Sommer umzusetzen. 
 
Frühsommer   Vierertisch-Turnier 
Spätsommer   Jugend-Vereinsmeisterschaften 
15.-19. Oktober  Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 
Jan Pulka, Jugendwart TT 
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Hilferuf von Bianka - FC Bennigsen Clubhauspächterin  
 
Liebe Gäste und Vereinsmitglieder, 
im Vorfeld möchte ich mich erstmal ganz herzlich bedanken, dass ich im August 
2020 bei der Übernahme der Gaststätte des FC Bennigsen als Pächterin so gut 
aufgenommen und empfangen wurde! Vielen Dank hierfür. 
Ich habe mit Null Kapital den Einstieg gewagt und habe Dank gutem Zulauf vieler 
Gäste guten Umsatz erzielt. Dadurch konnte ich mir kleine Rücklagen schaffen.  
Im November kam dann der Teillockdown, welcher im Dezember seither als kom-
pletter Lockdown besteht und uns weiterhin vorläufig bis Ende März in die Knie 
zwingt.  
 
Seit November bieten wir in unserem Außer-Haus-Verkauf immer abwechslungs-
reiche Speisenkarten an. In den ersten zwei Monaten wurde dieses Angebot gut 
angenommen. Ab Januar ging es bergab und der Außer-Haus-Verkauf wurde im-
mer weniger. Mittlerweile bin ich nach heutigem Stand so in die Misere gekom-
men, dass alle Rücklagen verbraucht sind.  
 
Der Verein ist mir natürlich entgegengekommen, aber die monatlichen Fixkosten 
laufen weiter. Jetzt bin ich an einem Punkt, dass ich diese nicht mehr tragen kann 
und ins Minus geraten bin. Die Einnahmen sind dermaßen niedrig, dass, wenn es 
so weiter geht, und ich aufgrund des Lockdowns noch länger geschlossen lassen 
muss, die Gaststätte nicht mehr halten kann.  
 
Es gibt viele Möglichkeiten mich in dieser schwierigen Zeit zu unterstützen. Sei es 
mit Speisen bestellen, Gutscheine von der Gaststätte kaufen oder sonntags durch-
gehend meinen Kuchenverkauf, den Torten- und Kuchen-Service, der ab sofort 
neu ist, zu nutzen! Hinzu kommen Sonderaktionen, wie jetzt anstehend unser Os-
terangebot mit dem Frühstück, dem Ostermenü oder den Ostertorten.  
 
Ich kämpfe täglich aufs Neue gegen den Corona-Lockdown, aber es ist „kurz vor 
12“ und ich bitte hier um Eure Unterstützung, um Eure Hilfe!  
Ihr könnt mir helfen, dass ich die Gaststätte jetzt nicht aufgeben muss - was ich 
auch nicht möchte!!! 
 
Bitte helft, die Gaststätte und das Vereinsheim am Leben zu erhalten!!! 
Danke,  
Eure Bianka #eurebibi 
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Liebe FCBler, 
es wird der Tag kommen, 
an dem wir wieder vor die Tür gehen dürfen, 
an dem wir uns alle wieder treffen dürfen, 
an dem wir wieder Sport treiben dürfen, 
an dem wir wieder Geselligkeit ausüben dürfen, 
an dem wir wieder ein Stück Normalität zurückbekommen werden. 
 
Die Frage ist nur, ob wir es dann auch noch können. 
 
Es wird der Tag kommen, an dem sämtliche Maßnahmen gegen Corona so gut ge-
griffen haben, dass wir wieder schöne Aufeinandertreffen in unserem Vereinsheim 
genießen dürfen. 
Aber das geht nur dann, wenn wir auch noch eine Bewirtung in unserem Clubhaus 
haben! 
 
Kommen wir auf den Punkt: 
Bitte unterstützt alle unser Vereinsheim - jetzt! 
 
Bianka kämpft ums finanzielle Überleben und braucht unsere Hilfe.  
Lasst uns helfen - jetzt. 
 
Lasst uns nicht erst warten, dass irgendwann der Tag kommt. Dann könnte es sein, 
dass wir vor verschlossenen Türen stehen. 
 
Liebe FCBler, 
wir wenden uns heute an Euch, um Euch vor Augen zu führen, dass es um unsere 
Bianka und unser Vereinsheim aktuell nicht gut steht.  
Lasst uns helfen; denn Hilfe ist erforderlich. Lasst uns zeigen, dass man in unserem 
Verein füreinander da ist. 
Denkt vielleicht bei dem einen oder anderen Kaffeedurst oder „Hüngerchen“ mal 
an unser Vereinsheim. Denn eines steht fest, die zahlreichen Angebote und Ak-
tionen von Bianka sind ausgezeichnet. 
 
Auf bessere Tage, die da hoffentlich bald kommen werden. Bleibt alle gesund und 
jetzt schon mal vielen Dank für Eure Unterstützung! 
 
Euer FCB-Vorstand 
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Liebe Vereinsmitglieder, 
 
aufgrund der momentan geltenden Einschränkungen bzw. gesetzlichen Regelun-
gen ist es uns derzeit nicht möglich, genaue Termine für Abteilungsversammlungen 
bzw. die Jahreshauptversammlung 2021 zu benennen. 
Sobald die Corona-Pandemie bzw. der Gesetzgeber es zulässt, werden wir die Ter-
mine aber rechtzeitig bekannt geben. 
 
Vielen Dank für euer Verständnis in diesen nicht einfachen Zeiten und den Zu-
sammenhalt in unserem FCB. 
 
Bleibt bitte gesund 
 
euer FCB-Vorstand 
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April Mai Juni 
01. Do. I 01. Sa. L 01. Di. E 
02. Fr. N 02. So. A 02. Mi. F 
03. Sa. L 03. Mo. B 03. Do. G 
04. So. H 04. Di. C 04. Fr. H 
05. Mo. D 05. Mi. D 05. Sa. I 
06. Di. A 06. Do. K 06. So. B 
07. Mi. K 07. Fr. F 07. Mo. L 
08. Do. C 08. Sa. G 08. Di. C 
09. Fr. D 09. So. H 09. Mi. N 
10. Sa. E 10. Mo. I 10. Do. A 
11. So. F 11. Di. K 11. Fr. B 
12. Mo. G 12. Mi. C 12. Sa. C 
13. Di. H 13. Do. A 13. So. D 
14. Mi. I 14. Fr. N 14. Mo. C 
15. Do. K 15. Sa. A 15. Di. F 
16. Fr. L 16. So. K 16. Mi. G 
17. Sa. M 17. Mo. L 17. Do. K 
18. So. N 18. Di. D 18. Fr. L 
19. Mo. A 19. Mi. E 19. Sa. K 
20. Di. B 20. Do. F 20. So. I 
21. Mi. C 21. Fr. G 21. Mo. M 
22. Do. D 22. Sa. H 22. Di. N 
23. Fr. E 23. So. F 23. Mi. A 
24. Sa. F 24. Mo. I 24. Do. B 
25. So. G 25. Di. L 25. Fr. C 
26. Mo. H 26. Mi. M 26. Sa. D 
27. Di. I 27. Do. N 27. So. M 
28. Mi. E 28. Fr. A 28. Mo. F 
29. Do. N 29. Sa. B 29. Di. G 
30. Fr. M 30. So. M 30. Mi. H 

   31. Mo. D    

 
 






